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Nr. 11 November 1942 X. Jahrgang

J^eitverspren^te Freunde

Wir Freundeauf einen Faden gereiht

Es ham nicht so, wie wir wollten.

Denn unsere Fette riß mit der

Und wir rollten.

Won allen Winden zerstreut undgehetzt,

Werschliffen und verwittert,

Aleinten wir schon: wir würden zuletzt

Sterben, total verbittert.

Doch unser Frauern lernte Geduld

Find lächelt nun ruhig ins Neue.

Wir glauben an unsere eigene Schuld

Und an die Vergeltung für Treue.

Joachim Ringeln&tz.
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